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1 Feature Highlights 

 

1.1 Kollaborative Gruppenarbeit 

Die kollaborative Gruppenarbeit ist eine Erweiterung der On-the-Job-Training-Funktionalität. Mit 

dieser Funktion können Kunden Aufgaben für kollaborative Gruppenarbeit innerhalb eines Kurses 

erstellen und so soziales Lernen und kollaboratives Arbeiten fördern. Mit dieser Erweiterung kön-

nen On-the-Job-Trainingsvorlagen als Gruppenarbeit markiert werden, wodurch es möglich wird, 

innerhalb eines Kurses ein Objekt für "kollaborative Gruppenarbeit" zu erstellen. Es können Grup-

pen erstellt und Mitglieder aus der Teilnehmerliste des Kurses zugewiesen werden. Eine inte-

grierte Nachrichtenfunktion ermöglicht es Teilnehmern und Tutoren, innerhalb der Aufgabe zu 

kommunizieren. Die Überprüfung der Aufgabe und die abschließende Benotung können für alle 

Teilnehmer einer Gruppenaufgabe einmal durchgeführt werden. Darüber hinaus wurden Anpas-

sungen bei der Handhabung von Anhängen, der Abgabe und das Bearbeiten von Feedback und 

der Zustellung von Benachrichtigungen vorgenommen. 

 

 

Fig. 1: Gruppenarbeit - Lernersicht  
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Values 

• Erstellung von Aufgaben für kollaborative Gruppenarbeit mit der OJT-Vorlage innerhalb ei-

nes Kurses. 

• Einrichtung von Gruppen und Zuweisung von Gruppenmitgliedern für eine bestimmte Auf-

gabe. 

• Ein-Klick-Bewertungsoption für alle zugewiesenen Teilnehmer der Gruppe durch Tutoren. 

• Messaging-Funktionalität innerhalb der Gruppenaufgabe für die Kommunikation zwischen 

Gruppenmitgliedern und/oder Tutoren. 

• Eindeutige visuelle Markierung von Gruppenarbeit OJTs auf Titeln sowohl für Lernende als 

auch für Tutoren. 

Benefits 

▪ Einfache Erstellung von Gruppen und Zuweisung von Mitgliedern. 

▪ Zeitsparender Überprüfungs- und Bewertungsprozess. 

▪ Förderung von Social Learning und kollaborativem Arbeiten. 

▪ Förderung des Gruppenengagements durch Kommunikation. 

1.2 Zertifizierungen 

 

 

Fig. 2: Zertifizierungen verschieben 
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Auch im Bereich der Zertifizierungsverfahren haben wir erhebliche Fortschritte gemacht. Es ist nun 

möglich, Zertifizierungen zu Kursen hinzuzufügen, auch nachdem diese abgeschlossen oder ge-

schlossen wurden.  Dies ermöglicht Änderungen in der Zertifizierungshistorie von Lernenden auch 

nach dem Ablauf des Zertifizierungsprogramms. Diese Erweiterungen sind sehr nützlich, um Fehler 

bei der Zuordnung von Zertifizierungszeiträumen oder Zertifizierungsstunden zu korrigieren. 

Values 

Es wurden mehrere Konfigurationsmöglichkeiten eingeführt. 

• Zertifizierungsänderungen an Kursen können auch dann berücksichtigt werden, wenn der 

Lerner den Kurs bereits bestanden hat. 

• Zertifizierungen, die dem Lerner noch nicht zugeordnet sind, können per Konfiguration zuge-

wiesen werden. 

• Verlust von Zertifizierungen möglich, wenn der Teilnehmerstatus von bestanden auf nicht be-

standen oder storniert wechselt. 

• Möglichkeit, wenn für einen Kurs, der in der vorherigen Zertifizierungsperiode stattgefunden 

hat, aber der Teilnehmerstatus erst in die nächste Periode auf bestanden gesetzt wird, dann 

können die Zertifizierung in die richtige Periode verschoben werden. 

 

• Benefits 

• Wenn für Kurse falsche Zertifizierungen vergeben werden, kann dies nachträglich korrigiert 

werden 

• Automatische Zuweisung von Zertifizierungen an Benutzer 

• Zertifizierungen können überprüft werden, um falsche Zuweisungen von Zertifizierungszeit-

räumen oder falsch eingebrachte Zertifizierungsstunden oder -punkte zu korrigieren 
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1.3 Learning Analytics 

Effectiveness check report 

 

Fig. 3: Report zur Wirksamkeitskontrolle 

 

Values 

• Dieser Bericht wertet die Antworten auf das Feedback-Formular zur Wirksamkeitsprüfung 

aus, damit der Berichterstatter die Wirksamkeit der durchgeführten Schulungen bewerten 

kann. 

Benefits 

• Sicherstellung der Auswirkungen des Lernens auf die Arbeit 

• Verbesserte datengestützte Entscheidungsfindung über Schulungen, was zu besseren Schu-

lungsergebnissen führt 

Bericht aus dem System erstellen 
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Fig. 4: Reporterstellung 

Values 

• Erstellung des Berichts aus dem System 

Benefits 

• Keine Power BI Pro-Lizenz erforderlich, was zu geringeren Kosten führt 

• Gesteigerte Produktivität und Kundenzufriedenheit 

• Höherer Fokus und gesteigerte Effizienz 
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2 Details in imc Learning Suite 14.18 

Die in Version 14.18 eingeführten Verbesserungen des LMS werden im Folgenden 

beschrieben. 

 

Produktbereich Funktion 
Beschreibung, Anwendungsfall und 
Nutzen 

Migration 
(script) 
needed 

Konfiguration 

Voraussetzung
en 

Anzeige des 
Abschlusses 
für 
Voraussetzung
en mit 
Mindeststatus 
Eingeschrieben 
für Lerner/Be-
treuer im 
Frontend 

Als Lernende/r, Betreuer/in oder 
Tutor/in kann ich direkt sehen, ob 
die Voraussetzungen eines Kurses, 
auf den der/die Lernende gebucht 
ist, erfüllt sind oder nicht. 

Alle Beteiligten, die Zugriff auf den 
Lernstatus eines Lernenden haben, 
können sehen, ob die 
Voraussetzungen erfüllt sind oder 
nicht, und erhalten genauere Infor-
mationen darüber, welche 
Voraussetzungen noch fehlen. So 
ist es möglich, rechtzeitig Maßnah-
men zu ergreifen, um die fehlenden 
Voraussetzungen zu ergänzen. 

 

Nein Nein 

Zertifizierungen 

Neue Konfigu-
rationsmöglich-
keiten für Zer-
tifizierungen 

• Einführung einer Ka-
renzzeit für Zertifizier-
ungen. Während der defin-
ierten Karenzzeit ist es 
möglich, erhaltene Zer-
tifizierungen in einen äl-
teren Zeitraum zu 
verschieben, 

• neues Meta-Tag auf 
Kursebene: wenn das 
Meta-Tag "Änderungen an 
der Zertifizierung auf Ler-
ner anwenden, die den 
Kurs bereits abges-
chlossen haben = ID 
11851" aktiv ist, werden 
alle Änderungen, die im 
Tab Zertifizierung vorge-
nommen werden, auf Ler-
ner übertragen, die den 
Kurs bereits abges-
chlossen haben 

• Konfiguration auf Man-
danten-Ebene: Automa-
tische Zuweisung von Zer-
tifizierungen: Wenn diese 
Option aktiviert ist, 
erhalten Lernende eine 
neue Zertifizierung, wenn 
sie einen Kurs abschlie-
ßen. 

nein, denn 
der Initial-
status der 
neuen 
Konfigura-
tion-
soptionen 
ist immer 
"nicht ak-
tiv" 

Nein 
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• Kurskonfiguration auf 
Mandanten-Ebene: Ent-
fernen von Zertifizier-
ungspunkten/Stunden, 
wenn der Teilnehmer-
status des Kurses für den 
Lernenden von bestanden 
auf gelöscht, storniert 
oder nicht bestanden 
geändert wurde. Wenn 
dies aktiv ist und der 
Teilnehmerstatus eines 
Lernenden sich ändert, 
verliert der Lernende die 
bereits erhaltenen 
Punkte/Stunden 

•  

Zertifizierungen 

Erweiterung 
des Zertifizier-
ungsset-Re-
ports 

Die neue Erweiterung bietet Admin-
istratoren, Vorgesetzten und HR-
Benutzern die Möglichkeit, rele-
vante Informationen über Zer-
tifizierungen in den Berichten der 
Zertifizierungsgruppe zu finden. Es 
ist nun möglich, nach Berichten für 
das gesamte Zertifizierungsset zu 
suchen, um beispielsweise den 
Fortschritt zu sehen, ohne nach 
jeder einzelnen Zertifizierung 
suchen zu müssen. 

No No 

Mehrfach-
genehmigung-
Workflow 

Prioritäten für 
Mehrfach-
genehmigung 

Zusätzlich ist es nun möglich, dass 
einer der Genehmigenden eine Pri-
orität für die Kursanfrage auswäh-
len kann, so dass die folgenden 
Genehmiger nicht nur aufgrund 
eines bestimmten Grundes, 
sondern auch aufgrund einer bes-
timmten Priorität entscheiden kön-
nen. Auch ein vom Benutzer aus-
gewählter Grund kann bei der 
Entscheidungsfindung 
berücksichtigt werden. 

Nein 

Die Priorität kann im 
Manager für die 
Gründe definiert 
werden und anschlie-
ßend einem 
Genehmigungsschrit
t zugeordnet werden 

Experience 
Area 

Erfahrung-
spunkte - ILP-
Verbesserunge
n 

Dieses Update umfasst ILP-bezo-
gene Verbesserungen in verschie-
denen Bereichen der Funktionalität 
"Meine Erfahrungen" des Ler-
nenden, einschließlich der Anzeige 
von Profilbildern für die individuelle 
Rangliste (sofern konfiguriert) und 
einer benutzerfreundlicheren An-
zeige der nächsten Stufen, die der 
Lernende absolvieren muss, ohne 
Verwirrung zu stiften. Außerdem 
hat der Lernende mehr Klarheit 
über die zu absolvierenden Level, 
indem er einfach mit dem Mauszei-
ger darüber fährt, um die Lev-
elbeschreibung zu sehen. 

Nein Nein 

Standort in Mail 
Migration - 
Standort in Ical 

Durch die neue Verbesserung kön-
nen die Lernenden den Ort der 

Ja No 
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Bena-
chrichtigungen 

Schulung besser erkennen. Wenn 
die Icals auf Kursebene eingestellt 
sind, sehen die Lernenden die voll-
ständige Adresse des Kurses 
sowohl in der Titelkachel als auch 
in der Beschreibung. Darüber 
hinaus erhält der Lernende ab IP 18 
bei einer Änderung des Kursortes 
einen neuen Ical mit der neuen 
Adresse. 

Outlook  

Das Update bietet eine sicherere 
Verbindung für Outlook-Benutzer, 
indem es eine direkte O365-
Verbindung verwendet. 

No No 

On-The-Job 
Training 

Kollaborative 
Gruppenarbeit 

Dieses Update erweitert das ak-
tuelle Modul On-the-Job Training. 
Es bietet dem Kunden die Möglich-
keit, Aufgaben zu erstellen, die das 
Social Learning und kollaboratives 
Arbeiten innerhalb eines Kurses 
fördern. 

Die neue Erweiterung ermöglicht 
die Kennzeichnung von On-the-job-
Trainingsvorlagen als Grup-
penarbeit. Mit Hilfe diese Funktion 
lassen sich "kollaborative Grup-
penarbeiten" innerhalb eines 
Kurses erstellen. Die Gruppen-
erstellung ermöglicht es Gruppen-
mitglieder aus der Teilnehmerliste 
des Kurses den Gruppen zuzuwei-
sen. Eine integrierte Nachrichten-
funktion ermöglicht es 
Teilnehmern und Tutoren, innerhalb 
der Gruppenarbeit zu kommuniz-
ieren. 

Die Überprüfung der Gruppenarbeit 
und die abschließende Benotung 
kann nun für alle Teilnehmer einer 
Gruppenaufgabe einmal durch-
geführt werden. Die Handhabung 
von Anhängen, das Geben und 
Bearbeiten von Feedback und die 
Zustellung von Benachrichtigungen 
wurden für die Gruppenarbeit 
verbessert. 

 

No 

1. Erstellen Sie eine 
neue OJT-Vorlage 
und aktivieren Sie die 
Gruppenarbeitsfunk-
tion, indem Sie das 
Kontrollkästchen 
"Gruppenarbeit aktiv-
ieren" aktivieren. 
Speichern Sie die 
Vorlage. 

2. Wählen Sie den 
gewünschten Kurs, 
klicken Sie auf 
"Bearbeiten" und 
wählen Sie die Regis-
terkarte "Komponen-
ten". Klicken Sie nun 
auf "Erstellen" und 
wählen Sie "Kollabo-
rative Grup-
penarbeit". Geben 
Sie einen Namen 
usw. ein, wählen Sie 
die in Schritt 1 
vorbereitete OJT-
Vorlage aus und 
wählen Sie die ge-
wünschte Position 
im Kurs. Dadurch 
wird die kollaborative 
Gruppenarbeit der 
Komponentenliste 
als neuer Typ "Kol-
laborative Grup-
penarbeit" hin-
zugefügt. Wechseln 
Sie zur Registerkarte 
"Tutoren", weisen Sie 
dem Kurs einen Tu-
tor zu und aktivieren 
Sie das 
Kontrollkästchen für 
"On-the-Job Train-
ings". 
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3. Öffnen Sie die in 
Schritt 2 hin-
zugefügte "Kollabo-
rative Grup-
penarbeit", klicken 
Sie auf "Bearbeiten" 
und wählen Sie die 
Registerkarte 
"Gruppe". Klicken Sie 
nun auf "Bearbeiten" 
und wählen Sie 
"Neue Gruppe erstel-
len". Wählen Sie 
einen Gruppenna-
men und klicken Sie 
auf "Speichern". Sie 
können so viele 
Gruppen erstellen, 
wie Sie benötigen. 
Die Gruppe wird 
direkt in die Liste 
aufgenommen. Der 
Gruppenname wird 
später in den Ka-
cheln in der Ler-
nenden- und Tu-
torenansicht an-
gezeigt. 

4. Weisen Sie der in 
Schritt 3 erstellten 
Gruppe Gruppen-
mitglieder zu, indem 
Sie einen Gruppenna-
men auswählen und 
dann auf das grüne 
"Plus" klicken. Alle 
Teilnehmer, die 
einem Kurs zuge-
ordnet sind, werden 
in einer Liste an-
gezeigt und können 
ausgewählt werden. 
Bereits zugewiesene 
Benutzer sind kursiv 
markiert. 

5. Nun ist die kollab-
orative Grup-
penarbeit fertig und 
Sie können den Kurs 
speichern. 

Kursmanager/ 
Tutorencenter 

Komplette 
Kursvorschau 

Der Administrator oder Tutor kann 
den Kurs 
und die Kursbestandteile, wie sie 
für den Lernenden sichtbar sind, 
sehen. Die volle Funktionalität ist 
ab IP19 verfügbar. 

Nein 

Ja, Konfiguration 
über Konfigura-
tionsmanager-Kurs 
und Cron-Job 

Learning Ana-
lytics 

Wirksamkeitsk
ontrolle - Re-
port 

In diesem Bericht werden die Ant-
worten auf das Feedback-Formular 
zur Wirksamkeitsprüfung 

Nein 
Ja, Konfiguration 
über LA-Manager 
und "Feedback zur 
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ausgewertet, damit der Berichter-
statter die Wirksamkeit der durch-
geführten Schulungen beurteilen 
kann. 

Wirksamkeitskontroll
e" Lizenz 

Learning Ana-
lytics 

Erstellen eines 
Berichts aus 
dem System 

Der Benutzer kann einen neuen 
Bericht aus dem System selbst 
erstellen, was für ihn effizienter 
und bedarfsgerechter ist. 

Nein 

Ja, Konfiguration 
über LA Manager 
und Naviga-
tionsman-
ager→Learning Ana-
lyt-
ics→Zugriffsrechte
→Erstellen von Ber-
ichten 

Easy course 
creation 

Einfacher Me-
dien-Upload In-
tegration in die 
ECC 

Neuer Einstieg-
spunkt für Tu-
toren "Kurs-Tu-
toring" zur 
Pflege von 
Kursinhalten 

 

Der einfache Medien-Upload ist 
nun auch in die einfache Kurs-
erstellung integriert. Kursadminis-
tratoren und Tutoren haben nun die 
Möglichkeit, nicht nur bereits 
vorhandene Inhalte hinzuzufügen, 
sondern auch eigene Inhalte zu 
erstellen. 

Darüber hinaus gibt es einen neuen 
Eintrag für Tutoren, in dem sie alle 
Kurse sehen können, denen sie als 
Tutor zugeordnet sind. Die Aus-
wahl eines Kurses bringt sie direkt 
zum Inhaltsreiter eines Kurses. 

Nein 

ECC-Workflow-Man-
ager zur Aktivierung 
der Schaltfläche 

Konfiguration der 
Medientypen auf 
Mandantenebene 

Konfiguration des 
Navigationseintrags 
(neue Option für 
ECC-Navigationsein-
trag) 

Es sind zusätzli-

che Deployment-

Schritte not-

wendig im Falle 

einer Windows-

Installation 

 

Tests 
Test Erweiter-
ung 

Dieses Update bringt eine Erweiter-
ung der Testvorlagen und Test-
serienvorlagen mit sich, indem es 
die Möglichkeit bietet, Testfragen 
innerhalb der Vorlagen zu dupliz-
ieren und zu bearbeiten. Ähnlich 
wie bei den Funktionen im Testfra-
gen-Manager können Administra-
toren nun eine ausgewählte Frage 
duplizieren und bearbeiten. Für die 
Fragen werden Bearbeitungs-ACLs 
(wie im Testfragen-Manager) und 
Versions-ACLs für die Duplizier-
ungsfunktion zur Verfügung 
gestellt. Der Benutzer kann in der 
Vorlage nur Fragen speichern und 
veröffentlichen, da nur aktive Fra-
gen und veröffentlichte Versionen 
in die Vorlage aufgenommen 
werden können. 

Dieses Thema ist Teil eines 
größeren Pakets und die 

Nein Nein 
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Gesamtfunktion wird mit IP19 final-
isiert 

Security 
Sicher-
heitsupdates 

idm 2.14.0 anfällig für CVE-2023-
34034 org.springframework.secu-
rity:spring-security-config 5.8.3 -> 
Update auf 5.8.5 oder 5.8.6 

Nein Nein 

Metatags 

Metadaten auf 
Kacheln - Er-
möglicht das 
Hinzufügen in-
dividueller Met-
atags zur Liste 

Als Administrator können Sie jetzt 
individuell benutzerdefinierte Meta-
tags zur "Metadaten auf Kacheln"-
Konfiguration hinzufügen, ein-
schließlich der Mandanten-Kon-
textkonfiguration. Mit dieser Funk-
tion können Sie die Metadaten in 
der von Ihnen gewünschten Reihen-
folge anordnen und auf den Ka-
cheln anzeigen. 

Nein 

Ja, Konfiguration 
über Metadaten auf 
Kacheln und Man-
danten Manager 

Security 

 

 

Haftungsauss-
chluss für den 
Zugang zu ex-
ternen Inhalten 

Durch diese Aktualisierung wird der 
Nutzer darüber informiert, dass er 
auf externe Daten umgeleitet wird, 
die sensible Nutzerdaten erhalten 
können. 

Nein 

Ja, Konfiguration 
über Media type ma-
nager→ Metatag und 
Attribute 

Metatags Zielpositionen 

Mit unserer neuesten Implemen-
tierung haben Lernkoordinatoren 
und Supervisoren nun die Möglich-
keit, eine bestimmte Zielposition 
für ein Lernobjekt festzulegen. Mit 
dieser Funktion können Vorge-
setzte die Teilnehmer bei der Kur-
seinschreibung proaktiv nach den 
vorgesehenen Zielpositionen filtern 
und zuordnen. 

Nein Nein 

React Transfor-
mation 

Neuimplemen-
tierung der 
Sammelbu-
chung 

Beim Import von Zuweisungen han-
delt es sich um die Sam-
melzuweisung von Benutzern in 
Objekte wie Kurse, Lernpfade, 
Gruppen und Mandanten. Diese 
Konfigurationen sind jetzt alle 
standardmäßig aktiv, und die 

Nein Nein 
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Konfiguration der Protokolldateien 
wurde von der Datei businesspro-
cess.xml auf zwei neue Be-
nutzerlisten verlagert, die eine 
Echtzeitaktualisierung der in den 
Importprotokollen enthaltenen At-
tribute ermöglichen. 

Metatags 

Einführung indi-
vidueller Meta-
tags für die 
Klassifizierung 

Mit der neuen Implementierung ist 
es möglich, ein neues Klassifizier-
ungs-Metatag zu erstellen und es 
zu allen Lerntypen hinzuzufügen. 
Das neue Klassifizierungs-Meta-
Tag bezieht sich auf eine bes-
timmte Stammklassifizierung. 

Nein Nein 

Konfigura-
tionsverschie-
bung 

Durchfüh-
rungssprachen 
und 
Übersetzung-
sworkflow 

Beim Import von Zuweisungen han-
delt es sich um die Sam-
melzuweisung von Benutzern in 
Objekte wie Kurse, Lernpfade, 
Gruppen und Mandanten. Diese 
Konfigurationen sind jetzt alle 
standardmäßig aktiv, und die Kon-
figuration der Protokolldateien 
wurde von der Datei businesspro-
cess.xml auf zwei neue Be-
nutzerlisten verlagert, die eine 
Echtzeitaktualisierung der in den 
Importprotokollen enthaltenen At-
tribute ermöglichen. 

Nein 

Nein, alle Importe 
sind standardmäßig 
aktiv, und für Sys-
temadministratoren 
sind zwei neue Be-
nutzerlisten ver-
fügbar. Die in den 
Protokollen enthal-
tenen Attribute kön-
nen bei Bedarf weiter 
konfiguriert werden. 

Konfigura-
tionsverschie-
bung 

Durchfüh-
rungssprachen 
und 
Übersetzung-
sworkflow 

Die Konfiguration der "Durchfüh-
rungssprachen" und des 
"Übersetzungs-Workflows", die zur 
Beschreibung von Objekten ver-
wendet werden, wurde vom Ab-
schnitt "languageDefinition" der 
businessprocess.xml in die Funk-
tion "Konfiguration > Sprachen" in 
zwei neue Registerkarten verlegt. 
Hier können zusätzliche Sprachen 
hinzugefügt oder voreingestellt 
werden, so dass sie auf der Regis-
terkarte "Sprachen" von Objekten 
auswählbar sind. Die Pfade für die 
Übersetzungsdateien können aktiv-
iert werden, wenn ein schnittstel-
lenbasierter Ansatz statt über die 
GUI gewünscht wird. Dies verrin-
gert die Anzahl der Dateiaktualisier-
ungen und Systemneustarts, wenn 
zusätzliche Durchführungsspra-
chen benötigt werden. 

Nein 

Nein, alle 
vorhandenen 
Ausführungsspra-
chen und 
Übersetzungspfade 
werden beim ersten 
Laden aus der Datei 
businessprocess.xml 
migriert und die neue 
Konfigurationsfunk-
tion automatisch ak-
tiviert. 

Konfigura-
tionsverschie-
bung 

Identifika-
tionsmuster 

Die Konfiguration des "Identifika-
tionsmusters" für Kurse, Lernpfade, 
Standorte und Portfolios wurde aus 
dem Abschnitt "identifierPattern" 
der businessprocess.xml in die 
Funktion "Konfiguration > Buchung" 
verschoben. Mögliche Muster 
werden nun beschrieben und Va-
lidierungsregeln angewendet. Dies 
bietet einen besseren Überblick 

Nein 

Nein, bestehende 
businesspro-
cess.xml-Werte 
werden beim ersten 
Laden migriert und 
neue Felder automa-
tisch aktiviert. 
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über die Konfigurationsmöglich-
keiten und verringert den Bedarf an 
Dateiversand sowie an Sys-
temneustarts, wenn Änderungen 
erforderlich sind. 

Konfigura-
tionsverschie-
bung 

Einstellungen 
zur Authen-
tifizierung 

Finalisierung der verbleibenden 
Konfigurationseinstellungen im Ab-
schnitt "Authentifizierung" der 
Datei businessprocess.xml mit 
Verschiebung von "Maximale Ver-
suche" und "Sperrfrist" in die Funk-
tion "Konfiguration > Sicherheit". 
Dies reduziert die Notwendigkeit 
von Dateiversand und Sys-
temneustarts, wenn Änderungen 
erforderlich sind. 

Nein 

Nein, bestehende 
businesspro-
cess.xml-Werte 
werden beim ersten 
Laden migriert und 
neue Felder automa-
tisch aktiviert. 

Konfigura-
tionsverschie-
bung 

Einstellungen 
für die Kursbu-
chung 

Finalisierung der verbleibenden 
Konfigurationseinstellungen im Ab-
schnitt 'courseBooking' der busi-
nessprocess.xml zur Funktion 'Kon-
figuration > Buchung' mit neuen 
Feldern für die Einstellungen 'Stop-
OnMailException' und 'prohibitCan-
cellationOfAutomaticBookings'. 
Dies reduziert die Notwendigkeit 
von Dateilieferungen sowie von 
Systemneustarts, wenn Änder-
ungen erforderlich sind. 

Nein 

Nein, bestehende 
businesspro-
cess.xml-Werte 
werden beim ersten 
Laden migriert und 
neue Felder automa-
tisch aktiviert. 

 

 

3 Hinweise zur Migration 

keine 

 

4 Weitere Informationen 

Für weitere Informationen über Innovationen können imc-Kunden den Katalog unter 

https://LearningConnect.im-c.com durchsuchen.  

Um eine Demonstration oder einen Preis für ein Zusatzmodul oder eine Integration anzufordern, 

können sich imc-Kunden direkt an ihren Kundenbetreuer wenden. 

https://learningconnect.im-c.com/
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